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KOM ​MEN​TAR

Fau​ler Kom​pro​miss

VON JÜR ​GEN BE ​CKER

ju​er ​gen. ​becker@​fre ​iepr ​esse. ​de

Po​li​ti​ker, die ver ​lo​ren ge​gan ​ge​nes Ver ​trau​en zu​rück​ge​win​nen wol​len, soll​ten auf​hö​ren,
den Bür ​gern ein X für ein U vor ​zu​ma ​chen. Und doch tun sie es wei​ter – wie jetzt bei
den Kran​ken​kas ​sen​bei​trä ​gen auf Be​triebs ​ren​ten und Di​rekt​ver ​si​che​run​gen, die über
den Ar ​beit ​ge​ber ab​ge​schlos ​sen wur ​den.

Rich​tig ist, dass ab dem 1. Ja ​nu​ar vie​le Be​trof​fe​ne nicht mehr den vol​len Ar ​beit​neh​mer-
und Ar ​beit​ge ​ber ​an​teil auf ih​re Be​triebs ​ren​te oder Ein​mal​zah ​lung an die Kran​ken​kas ​-
sen ab​füh​ren müs ​sen. Zur Wahr ​heit ge​hört aber auch: Für hun​dert​tau​sen​de Rent​ner
wird die Ent​las ​tung kaum spür ​bar sein. Die Mehr ​heit wird wei​ter mehr oder min​der
dop​pelt zur Kas ​se ge​be​ten wer ​den.

Der nun be​schlos ​se​ne Frei​be​trag ist ein halb​her ​zi​ger Kom ​pro ​miss – und da ​zu noch ein
fau ​ler. Er ​in​nern wir uns: 2003 be​schloss die rot-grü​ne Re​gie ​rung un​ter Schrö​der mit
Zu​stim ​mung der CDU, die ma ​ro ​den Kran​ken​kas ​sen auf Kos ​ten der Be​triebs ​rent​ner
und Di​rekt ​ver ​si​cher ​ten zu sa ​nie ​ren. Bis zu die​sem Sün​den​fall hat ​te die Po​li​tik die be​-
trieb​li​che Al​ters ​vor ​sor ​ge da ​mit be​wor ​ben, dass die Ein​mal​zah ​lung aus der Di​rekt​ver ​si​-
che​rung so​zi​al​ab​ga ​ben​frei ist. Auf Be​triebs ​ren​ten galt nur der hal​be Bei​trags ​satz. Doch
plötz​lich war es je​weils der vol​le – und zwar auch rück​wir ​kend für schon vor 2004 ab​ge​-
schlos ​se​ne Ver ​trä ​ge. Das ist ein bei​spiel​lo​ser nach​träg​li​cher Ein​gri" ins Ver ​trags ​recht
und Be ​trug an Mil​lio​nen Bür ​gern, die ih​re Ver ​trä ​ge ja un​ter ganz an​de​ren Vor ​aus​set​-
zun​gen ab​ge​schlos ​sen hat​ten. Des ​halb müs ​sen sich die eta ​blier ​ten Par ​tei​en nicht wun​-
dern, dass ih​nen die Wäh​ler ab​han ​den ge​kom ​men sind. Wer die Bür ​ger bei je​der Ge​le​-
gen​heit zu zu​sätz​li​cher pri​va ​ter Vor ​sor ​ge auf​ruft und dann die​je​ni​gen, die sich dar ​an
hal ​ten, oh​ne Skru​pel nach​träg​lich ab ​kas ​siert und kalt ent​eig​net, gräbt aber auch der
Vor ​sor ​ge​be​reit ​schaft das Was ​ser ab.

Und als wä ​re das al​les nicht schon Zünd​sto" ge ​nug, sol​len die Ein​nah ​me​ver ​lus​te der
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Kran ​ken​kas ​sen durch den Frei​be​trag jetzt von den Bei​trags ​zah ​lern kom ​pen​siert wer ​-
den. Im Klar ​text: Was den Be ​triebs ​rent​nern in die ei​ne Ta ​sche ge​steckt wird, wird ih​nen
zum Teil aus der an​de​ren wie​der her ​aus​ge​zo​gen. Wer so​zia ​len Un​frie ​den stif​ten und
Miss ​trau​en in den Ge ​setz​ge​ber schü​ren will, der müss ​te es ge​nau so ma ​chen.


